
„Dein Pilgerweg“

Die App zum Pilgerweg der 
Gerechtigkeit und des Friedens
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Los geht‘s …



Der Pilgerweg
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Der Pilgerweg…
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… echtes Walking

… echter Verzicht



• Tagesetappen mit Aufgaben, Geschichten, 
Wissenswertem, Informationen 
und Überraschungen

• Herbergen an den Wochenenden 
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Die Herbergen
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• Ausruhen am Wochenende

• In der Verantwortung von
• Mitgliedskirchen

• Projektpartnern

• Internationalen Partnern

• Konfessionell und ökumenisch
gestaltet
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Hauptbildschirm mit 

der Möglichkeit, die 

Herberge zu betreten.

Schuhbilder von 

Pilger*innen, die bereits 

in der Herberge sind

Empfangsraum mit 

Schuhen und Informationen
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• Austausch mit 
anderen Pilgerinnen 
und Pilgern

• Kleine 
Videosequenzen

• Eintrag ins 
Gästebuch

• Kontakt mit der 
Herbergsleitung

• Gebetsmöglichkeit

• …
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Im Café gibt es die 
Möglichkeit, sich mit 
anderen Pilgerinnen 
und Pilgern / den 
Herbergseltern zu 
vernetzen. 

In der Bibliothek 
haben 
Herbergseltern die 
Möglichkeit, sich 
selbst vorzustellen –
in Form von Texten, 
Videos und Bildern.
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Die Kapelle können 
Herbergseltern mit 
eigenen Bildern von 
gottesdienstlichen 
Orten gestalten, 
darüber hinaus 
haben sie die 
Möglichkeit, 
verschiedene 
Funktionen 
freizuschalten: 
Kerzen anzünden, 
Psalm, …



Sind Sie als Herbergseltern 
dabei?
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Ihre Aufgaben:
• Im Vorfeld: Gestaltung der Herberge mit Videos, Aktionen 

(z.B. Andachten, Gebete, Meditationen, geistliche 
Übungen, Stille, Musik, Gästebuch, Kerze anzünden, 
etc.) aus ihrer Tradition / Kirche.

• Für einen bestimmten und von Ihnen zu definierenden 
Zeitraum (Mai 2021 – September 2022) an den 
Wochenenden die Chat-Funktion und das „Treiben“ in 
der Herberge von Zeit zu Zeit zu beobachten, ggf. auf 
Chatnachrichten antworten und mit den Userinnen 
und Usern in Kontakt treten.

Wir bieten:
 Teilhabe an einem kreativen und innovativen Projekt, das 

es in dieser Form noch nie gab.
 Ökumenische Erfahrungen und Erkenntnisse zu den 

Themen Gerechtigkeit und Frieden im digitalen 
Raum.

 Vernetzung und Kennenlernen mit den Userinnen und 
Usern.

 Spannende und weiterbringende Gespräche und Kontakt


